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Hilfe ftir
Ebola-Opfer

Peter Friemel erradelte 12 07 b Euro

LUDINGHAUSEN. Wie jedes
Jahr seit 2001 steht das End-
ergebnis der diesjährigen
Rad-Sponsorentour von Pe-
ter Friemel nun kurz vor der
Adventszeit endgültig fest:
12 076 Euro sind diesmalzu-
sammengekommen. Als sei-
ne Frau Luise Anfang des
Jahres den erschütternden
Bericht über die Situation
minderjähriger Gefangener
im Zentr algefängnis Padem-
ba in Freetown/Sierra Leone
gesehen hatte, gab sie ihrem
Mann grünes Licht zur 14.
Tour: ,,Da musst du noch mal
fahren." So fuhr der 76-Jäh-
rige im Mai in knapp neun
Tagen zum 1000 Kilometer
entfernten Kloster der Sale-
sianer im oberbayrischen
Benediktbeuern.

Der Salesianerbruder Lo-
thar Wagner, Theologe und
Sozialpädagoge, kümmert
sich als Leiter des Straßen-
kinderzentrums Fambul ( Fa-
milie ) mit engagierten und
kompetenten Mitarbeitern
ganzheitlich um Kinder und
Jugendliche mit physischen
und psychischen Gewalt-
erfahrungen.

Zurzett allerdings gilt die
ganze Sorge und Arbeit des
40-jährigen Salesianerbru-

ders neben der Sozialarbeit
im Gefängnis und der ambu-
lanten und stationären Stra-
ßenkinderhilfe dem Kampf
gegen die Auswirkungen der
Ebola- Epidemie. Bruder Lo-
thar und sein Team küm-
mern sich unermüdlich um
Waisenkinder, die ihre An-
gehörigen durch Ebola ver-
loren haben. Sie betreuen
auch Kinder, die infiziert
waren und nach ihrer Hei-
lung von ihren Familien aus
Angst vor Ansteckung abge-
lehnt werden.

Momenta4 bauen die Sa-
lesianer Don Boscos 'eine
Isolierstation. Mit Hilfe der
Spenden können benötigte
Schutzkleidung, Desinfek-
tionsmittel sowie zusätzliche
Medikamente -besorgt wer-
den. Wagner, der am 8. Au-
gust das Ehepaar Friemel in
Lüdinghausen besuchte und
dann nach Sierra Leone zu-
rückflog, kann seine wichti-
ge Arbeit vor Ort fortsetzen.

Friemel hat in den vergan-
genen Wochen und Monaten
bisher fast alle Sponsoren
mit dem Rad aufgesucht, sei-
nen persönlichen Dank und
selbst gemachte Marmelade
aus Friemels Garten über-
bracht. lwww.peterfriemel.de
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Tagen .zum
1000 Kilo-
meter ent-
fernten Klos-
ter der Sale-
sianer in Be-
nediktbeu-

Friemel erradelt mehr als
12000 Euro gegen Ebola

Spendenr durch Sponsoren-Radtour 
.
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Friemel (Foto) steht f"ri,
72076 Eüro sind zusammen_
gekornmen. Als seine rr"ui"_
ise Anfang 2Ol4 den erschüt_
ternden Bericht über die Situ_
ation minderjähriger Gefan_
Sjnel im Zentralgetringnis pa_
demba in Freetovrm sah, gab
sie ihrem Mann grünes fi.nt
zur L4. Tour. So fuhr der 76_
Jährige im Mai in knapp neun

ern, Ober_
bayern. Salesianerbruder
I,othar Wagner lebt in Fam_
bul und kämpft dort gegen
Ebola. Dabei helferi ?ie
Spendengelder.


